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ich freue mich, Sie alle ganz herzlich 
zu unseren beiden Heimspielen gegen 
den HC Gelpe/Strombach und den 
TuSEM Essen II bei uns in der Wald-
sporthalle begrüßen zu dürfen. Mit 
dem Derby bei Borussia Mönchenglad-
bach am 21.10.23, dem ersten Derby 
in einem Meisterschaftsspiel seit fast 
zwei Jahrzehnten, beginnt für uns eine 
wichtige Phase im Hinblick auf den 
weiteren Verlauf der Saison.

VORWORT
Liebe TVK-Freunde,

 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail:  jan.wolf@tv-korschenbroich.de 
 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018

Jan Wolf
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Bei nahezu allen Mannschaften, auf 
die wir bis Mitte November treffen, 
handelt es sich um Teams, die an guten 
Tagen jedem Gegner in dieser Liga das 
Leben schwer machen können. Der 
bisherige Verlauf der Saison zeigt auch, 
dass jederzeit Überraschungen möglich 
sind. Für uns gilt es, unsere bisher ma-
kellose Heimbilanz weiter auszubauen 
und in den Auswärtsspielen weiter 
an Stabilität zu gewinnen. Unser Ziel 
ist ganz klar: Wir wollen jedes Spiel 
gewinnen!

Die erste Saisonphase war geprägt 
von der Mitte September vollzogenen 
Freistellung unseres Trainers Gilbert 
Lansen. Uns haben einige kritische 
Meinungen erreicht. Das haben wir 
vor allem insbesondere aufgrund der 
starken Vorsaison auch erwartet. Wir 
haben uns die Entscheidung nicht ein-
fach gemacht und finden es nach wie 
vor sehr schade, dass unser Plan, mit 
einem jungen Trainer eine längerfristige 
Zukunft zu gestalten, leider nicht so 
funktioniert hat, wie wir es uns alle 
gewünscht haben. Die Entwicklung 
der vorangegangenen Wochen, d.h. die 
Vorbereitung in Kombination mit dem 
Saisonstart, hat uns den Eindruck ver-
mittelt, dass wir in dieser Konstellation 
unsere Ziele nicht erreichen können. 
Wir haben hier explizit nicht nur auf die 
Ergebnisse bzw. die Tabellensituation 
geschaut, sondern uns vor allem mit 
der Frage nach dem weiteren Saison-
verlauf befasst. Natürlich stellt sich 

in einer solchen Situation immer die 
Frage nach der Alternative. Wir sind 
daher sehr froh, dass Dirk Wolf sich 
kurzfristig bereiterklärt hat, das Team 
bis zum Saisonende zu übernehmen. 
Und auch wenn wir in den folgenden 
Spielen bei 6:0 Punkten den Anschluss 
an die Tabellenspitze wieder herstellen 
konnten, so sticht insbesondere das 
Auftreten der Mannschaft hervor. Wir 
konnten hier einen wichtigen Schritt 
in die richtige Richtung machen und 
hoffen natürlich, dass sich der Trend 
fortsetzt.        

Parallel zur sportlichen Aktualität, ha-
ben wir im September den Übergang 
vom alten Managementteam auf das 
neue nahezu abschließen können. Ei-
nige wenige Themen sind im Rahmen 
einer geordneten Übergabe noch abzu-
schließen. Mit der neuen Doppelspitze 
in der Geschäftsführung, dem Verbleib 
von Stephan Engels und dem Einstieg 
von Simon Foerster als Finanzverant-
wortlicher für die 1. Mannschaft, haben 
wir auch in der Zukunft ein gutes Team 
beisammen. In diesem Team werden 
wir in den kommenden Wochen auch 
die Planung für die Saison 2024/25 
beginnen. Neben der Aufstellung des 
Budgets, stehen hier insbesondere die 
Gespräche mit Spielern und potenziel-
len Trainern im Vordergrund.  

VORWORT 
Geschäftsführer Jan Wolf

Ich freue mich, wenn Sie unser Team 
auch in den beiden Heimspielen gegen 
den HC Gelpe/Strombach und TuSEM 
Essen II so lautstark und zahlreich wie 
bisher unterstützen. Empfehlen Sie 
uns gerne weiter! 

Herzlichst Ihr   

 
Jan Wolf

VORWORT 
Geschäftsführer Jan Wolf
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2023/24

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

7 David Klinnert 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2023/24  

14 Henrik Ingenpaß 
Geburtstag: 17.04.2001 

Position: Rückraum Rechts

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor

Stephan Nocke   
Geburtstag: 28.02.1980 

Position: TW-Trainer

50 Dustin Franz  
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Mitte

Dirk Wolf 
Geburtstag: 29.12.1967  

Position: Trainer

23. Daniel Küpper Ventura 
Geburtstag:   

Position: Kreisläufer

4. Florian Krantzen. 
Geburtstag:  

Position: Rechtsaußen

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links
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DAS TVK-INTERVIEW  
Geschäftsführer Jan Wolf

Jan Wolf und Klaus Weyerbrock über-
nehmen die Geschäftsführung beim TV 
Korschenbroich und lösen damit Peter 
Nilgen ab. Markus Hausdorf sprach 
mit Jan Wolf über die Neuaufstellung 
des TVK, die Finanzierung sowie die 
Planung für die Saison 2024/2025.

Jan, du wirst gemeinsam mit Klaus 
Weyerbrock die Geschäftsführung 
der Turnverein Korschenbroich 1900 
UG übernehmen. Wie habt ihr Euch 
die Aufgaben aufgeteilt?

Nach dem Ausscheiden von Peter 
Nilgen stellte sich grundsätzlich die 
Frage, wie wir die Geschäftsführung in 
der Zukunft organisieren möchten. Ich 
hatte bereits früh meine Bereitschaft 
signalisiert, für diese im Ehrenamt sehr 
intensive, aber auch schöne Position 
zur Verfügung zu stehen. Mir war es 
allerdings wichtig, hier nachhaltig gut 
aufgestellt zu sein. Man weiß nie so 
genau, was kommt, beruflich wie pri-
vat. Und da war es für mich ein 

DAS TVK-INTERVIEW 
Geschäftsführer Jan Wolf

logischer Schritt, Klaus anzusprechen, 
ob er als zusätzlicher Geschäftsführer 
zur Verfügung stehen würden. Nach 
ein paar Tagen Bedenkzeit hat er zu-
gestimmt. Er wird den sportlichen Teil 
verantworten, während ich mich wei-
terhin um die Sponsoring- und Marke-
tingaktivitäten verantwortlich zeichne. 
Wir beide teilen uns darüber hinaus die 
Veranwortung für die anderen Bereiche.  

Ihr löst damit Peter Nilgen ab, der 
diese Aufgabe 2018 übernahm. Wel-
che Worte kannst du Peter zum Ab-
schied mit auf den Weg geben und 
wie beurteilst du sein Engagement 
und seine Arbeit in den vergange-
nen Jahren?

Man kann ihm nur einen großen Dank 
aussprechen. Wir haben uns damals 
als Team in einer äußerst schwierigen 
Situation bereiterklärt, den leistungs-
orientierten Handball beim TVK zu 
erhalten. Der Fortbestand war Anfang 
Januar 2018 beileibe nicht sicher, auch 
wenn es ein grundsätzliches Bekennt-
nis von einigen Seiten gab. Dass sich 
Peter zu dieser Zeit als Geschäftsführer 
zur Verfügung gestellt hat, muss man 
ihm sehr hoch anrechnen. In der Folge 
haben wir es unter Peters Federfüh-
rung im Team geschafft, zunächst mal 
wieder eine gewisse Basis zu legen. 
Natürlich gab es gerade zu Beginn 
intensive, auch kontroverse Diskus-
sionen im Team und mit dem Verein 
als Gesellschafter, die Peter wirklich 

hervorragend moderiert hat. Dies war 
auch während der Corona-Pandemie 
unheimlich wichtig. Im Ergebnis waren 
die fünf Jahre sehr erfolgreich.    

2018 wurde ein Team um das Team 
der 1. Mannschaft aufgestellt, es 
gab und gibt einige Veränderungen. 
Unter anderem ist Stephan Engels 
schon seit einem Jahr als Spiel-
tagsverantwortlicher tätig, zudem 
habt ihr mit Simon Foerster einen 
ehemaligen Spieler dazu gewinnen 
können. Welche Aufgaben wird er 
übernehmen, werden noch weitere 
Kräfte gesucht und wenn ja, für wel-
che Aufgaben?

Neben Peter scheiden auch Ulf Moog 
(Finanzen) und Christoph Zerbe (stv. 
Geschäftsführer) aus. Stephan ist 
bereits seit der vergangenen Saison 
als Verantwortlicher für die Spieltags-
organisation dabei. Er ersetzte Volker 
Vieten. Klaus und ich haben uns sehr 
gefreut, als Simon auf uns zukam, um 
über ein Engagement zu sprechen. Es 
ist toll, dass sich ein ehemaliger Spie-
ler, der zudem nahezu jeden Winkel im 
TVK kennt, einbringen möchte. Er wird 
die Aufgaben von Ulf übernehmen und 
den Finanzpart abdecken. Wir sind aber 
auch bestrebt, die Struktur weiter zu 
stärken. Klaus würde gerne noch einen 
Teambetreuer an seiner Seite haben, 
während wir im Bereich Marketing 
auch noch gerne eine weitere Person 
für uns gewinnen möchten. Wir sind 
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aber auch für weitere Ideen offen. Hilfe 
wird immer gebraucht. 

Zuletzt hat der TVK mit einer für 
Außenstehende überraschenden 
Personalie für Aufsehen gesorgt: Gil-
bert Lansen wurde freigestellt, Dirk 
Wolf als Nachfolger für den Rest der 
Saison verpflichtet. Kannst du zu 
dem Prozess und den Gründen noch 
einmal Stellung nehmen?

Zunächst mal möchte ich betonen, 
dass wir die Entscheidung nicht auf-
grund der beiden Niederlagen gegen 
Dormagen und Remscheid gefällt 
haben. Es hat sich schon während der 
gesamten Vorbereitung abgezeichnet, 
dass zunehmend Sand im Getriebe 
ist. Wir hatten keine gute erste Phase, 
mit vielen Ausfällen und Urlauben. Mit 
Beginn der zweiten Vorbereitungspha-
se gab es in regelmäßigen Abständen 
in unterschiedlichen Konstellationen 
Gespräche. Uns war klar, dass es bis 
zur Herbstpause holprig laufen kann, 
wir eine Entwicklung durchlaufen 
müssen. Mit dem Auftaktsieg gegen 
die HSG Refrath/Hand, und insbeson-
dere mit der Art und Weise des Sieges, 
wähnten wir uns auf dem richtigen 
Weg. Leider folgte in Dormagen ein 
Auftritt, der uns alle sehr nachdenlich 
zurückließ. Klaus und ich sind dann 
einige Tage in die tiefere Analyse der 
Situation gegangen und haben natür-
lich auch mit unseren Führungsspielern 
gesprochen. Im Ergebnis sind wir zu 

dem Entschluss gekommen, dass wir 
im Hinblick auf den weiteren Saison-
verlauf und aufgrund unserer Ziele, in 
dieser Konstellation nicht weiterma-
chen können. Wir haben dann auch die 
Vereinsgremien eingebunden, schließ-
lich ist der Verein unser Gesellschafter. 
Hier haben wir dann auch den nötigen 
Rückhalt für unsere Entscheidung 
bekommen. Der finale Ablauf bis hin 
zur Information an Gilbert war sicher-
lich mehr als unglücklich und definitive 
verbesserungswürdig. Das haben wir 
auch Gilbert in einem persönlichen 
Gespräch gesagt. Ich bin aber auch 
überzeugt, dass man in einer solchen 
Situation nicht alles richtig machen 
kann. Wir haben uns mit Gilbert auch 
vertraglich geeinigt. 

 Blicken wir nach vorne: Was habt 
ihr als neue Geschäftsführung vor? 
Wo steht der TVK aktuell? Welche 
Themen habt ihr für die nächsten 
Wochen, Monate und Jahre im 
Blick?

Ich denke, dass wir in den vergange-
nen fünf Jahren und bei allen Heraus-
forderungen eine gute Ausgangsbasis 
gelegt haben. Die 3. Liga ist ganz klar 
unser Ziel. Hier wollen wir uns wieder 
fest etablieren, d.h. langfristig zu den 
Top-75 in Deutschland gehören. Wich-
tig ist dabei zu erwähnen, dass dies 
alles unter Voraussetzung der Eigen-
finanzierung geschehen soll, d.h. auf 
Basis der Finanzierungssäulen Sponso

DAS TVK-INTERVIEW  
Geschäftsführer Jan Wolf

ring und Spieltag. Mitgliedsbeiträge 
bleiben im Verein und sollen der Ju-
gend bzw. den anderen Seniorenteams 
zur Verfügung stehen. Dieser Ansatz ist 
sehr ambitioniert, aber letztendlich der 
gesündeste und nachhaltigste Weg für 
den Handballstandort Korschenbroich. 
Insofern steht die stetige Stabilsierung 
und der Ausbau der beiden Finan-
zierungssäulen für die 1. Herren im 
Vordergrund. Daraus abgeleitet erge-
ben sich aber auch Einzelthemen, die 
wir im Blick haben. Im Hinblick auf die 
3. Liga müssen wir uns z.B. mit dem 
Streamen unserer Heimspiele befas-
sen. Darüber hinaus beschäftigen wir 
uns mit der Möglichkeit, in der Halle 
und im VVK elektronische Bezahlmög-
lichkeiten einzuführen. Neben diesen 
Zukunftsthemen beschäftigt uns aktuell 
die Helfersituation bei unseren Heim-
spielen. Wir benötigen hier unbedingt 
Verstärkung, um das Heimspielerlebnis 
beim TVK erhalten zu können.

Du zeichnest für den Bereich Sponso-
ring verantwortlich, wie siehst du den 
TVK aufgestellt und was muss noch 
passieren, um weitere Sponsoren zu 
gewinnen und auch die bisherigen 
weiter an den Verein zu binden? Wie 
sehen deine weiteren Planungen aus?

Die Entwicklung im Sponsoring ist 
letztendlich bestimmend für das, was 
wir tun, bzw. tun können. Momentan 
haben wir ca. 50 Sponsoren und über 
20 Mitglieder im Hand.Ball.Herz-Club. 

Das ist eine gute Basis. Die Erfah-
rung zeigt aber, dass wir jährlich eine 
Fluktuation von ca. 5% haben. Bei 
den Sponsoren, die ihr Engagement 
beenden, handelt es sich dabei meist 
um strukturelle Änderungen auf der 
Sponsorenseite. Es ist daher umso 
erfreulicher, dass wir die Erlöse in 
den vergangenen Jahren trotz der 
Corona-Pandemie und der erwähnten 
Fluktuation kontinuierlich steigern 
konnten. Somit konnten wir auch mehr 
Geld für den Kader zur Verfügung stel-
len. Ein tolles Zeichen ist dabei, dass 
einige Bestandssponsoren bereit sind, 
ihr Engagement bei uns zu erhöhen. 
Darüber hinaus konnten wir schon an 
der einen oder anderen Stelle Verträge 
über einen längeren Zeitraum abschlie-
ßen. Wir bekommen so schrittweise 
eine höhere Planungssicherheit. Das 
Konstrukt „Leistungshandball“ wird 
stabiler. Aber natürlich befinden wir 
uns auch immer auf der Suche nach 
weiteren Sponsoren. Das ist eine Auf-
gabe, die im Grunde über das ganze 
Jahr hinweg läuft. Hier ist vor allem das 
direkte Umfeld, d.h. das Korschenbroi-
cher Stadtgebiet im Fokus. Die Nähe 
zu Mönchengladbach hilft nur bedingt, 
da der Fußball dort nahezu alles in den 
Schatten stellt. Wir befinden uns aber 
z.B. in Gesprächen mit dem Rhein-
Kreis Neuss, der Handball als eine 
Sportart im Rahmen des „Masterplan 
Leistungssport“ definiert hat. Insge-
samt würde ein Aufstieg in die 3. Liga 

DAS TVK-INTERVIEW  
Geschäftsführer Jan Wolf
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unsere Position in der Region sicherlich 
noch einmal aufwerten.

Wie wichtig sind die Einnahmen 
aus den Heimspieltagen für den TV 
Korschenbroich?

Die Erlöse aus den Heimspielen fallen 
deutlich kleiner aus als die Sponsore-
nerlöse. Aus finanzieller Sicht sind sie 
aber elementar, um die Kosten für den 
reinen Spielbetrieb zu decken. Darü-
ber hinaus sind die Heimspiele in der 
Waldsporthalle unsere Visitenkarte und 
damit enorm wichtig, wenn wir z.B. 
erstmals Sponsoren oder andere Gäs-
te einladen. Auch die Presse berichtet 
insgesamt ca. 100-mal im Jahr über 
uns. Deshalb hat es für mich auch eine 
große Bedeutung, dass wir eine gute 
Balance zwischen einem guten Ange-
bot, Nahbarkeit zwischen Publikum 
und Team, einer guten Gemeinschaft, 
aber auch einer entsprechenden 
Preisbildung herstellen. Wir stem-
men mindestens dreizehnmal im Jahr 
eine der größten Veranstaltungen im 
Stadtgebiet. Daher ist klar, dass unser 
Angebot vor allem zur Stadt Korschen-
broich passen muss. 

Das Ziel in die 3. Liga aufzusteigen 
wurde vor der Saison ausgegeben. 
Die Planungen für die neue Saison 
laufen im Hintergrund bereits, des-
halb die Frage: Wie funktioniert eine 
Saisonplanung?

Die Planungen laufen schon seit drei 

Jahren grundsätzlich zweigleisig. Das 
bedeutet, dass wir zunächst ein 
Budget für die Regionalliga und die 
3. Liga aufstellen. Die Finanzplanung 
wird in der Regel zuerst mit dem ge-
schäftsführenden Vorstand des Vereins 
abgestimmt und vereinbart. Diese 
beiden Punkte erfolgen meist in den 
Monaten Oktober und November. Par-
allel dazu beginnt Klaus die Gespräche 
mit den Spielern ds aktuellen Kaders 
und mit dem Trainerteam. Je nach 
Verlauf finden auch erste Gespräche 
mit potenziellen Neuzugängen statt. 
Die sportliche Planung läuft normaler-
weise bis Mitte/Ende Januar. Bis dahin 
müssen weite Teile des Kaders stehen, 
und auch die Rolle des Trainers sollte 
bis dahin geklärt sein. Im Februar und 
März finden dann Gespräche mit Spon-
soren statt, deren Verträge auslaufen. 
Im gleichen Zeitraum wird es auch oft 
konkreter in Bezug auf neue Sponso-
ren. Der Prozess zieht sich dann häufig 
bis in den Juni hinein. Die grundsätzli-
che Herausforderung bei der Planung 
ist also, dass wir bereits im Herbst 
eine gute Einschätzung über unser 
Budget treffen müssen.

Welche Themen werden Klaus und 
dich in den kommenden Wochen 
und Monate bewegen?

Hauptthema wird sicherlich die Pla-
nung für die kommende Spielzeit sein. 
Aber natürlich gibt es immer auch eine 
Vielzahl an aktuellen Themen.

DAS TVK-INTERVIEW  
Geschäftsführer Jan Wolf

Da wir beide auch im Handballvorstand 
tätig sind, gibt es auch strukturelle 
Themen. Hierbei ist z.B. die sportliche 
Planung im Unterbau ein Thema. Aber 
auch die Identifikation und Kontaktauf-
nahme mit potenziellen Kooperations-
partnern kann hier immer ein Thema 
sein. Als Beispiel nenne ich die IHK 
mittlerer Niederrhein, mit der wir seit 
etwa zweieinhalb Jahren eine Koope-
ration im Programm „Wirtschaft.Sport.
Ausbildung“ haben, und mit der wir für 
das erste Quartal eine Aktion planen. 
Eigentlich ist immer etwas los.

Last but not least wollen wir auch 
noch einmal einen Ausblick zum 
Unterbau der 1. Herren wagen: Wie 
siehst du die 2. Mannschaft und 
auch den Jugendbereich?

Zunächst einmal ist es schade, dass 
es in den vergangenen Jahren nicht 
gelungen ist, unseren Unterbau auf ein 
höheres sportliches Niveau zu bringen. 
Mit dem Konzept „Gemeinsam hoch 
5“ haben wir im handballvorstand aber 
einen wichtigen Startpunkt definiert. 
Aus dem Konzept sind auch bereits 
einige Dinge in die Tat umgesetzt 
worden. Leider ist die Hallensituation 
seit eineinhalb Jahren kritisch. Die 
Trainingszeiten im HSZ fehlen an allen 
Ecken und Enden. Umso mehr freut es 
mich, dass sehr viele Teams wirklich 
gut in die Saison gestartet sind und 
oben in der Tabelle stehen. Es wäre 
großartig, wenn wir zu den Qualifi-

kationsspielen in der Jugend und im 
Bereich der 2. Herren zum Saisonende 
in einer ähnlichen Situation wären. Ich 
drücke allen Teams hier ganz feste die 
Daumen.

Vielen Dank für das Gespräch und 
alles Gute für die neuen Aufgaben.

DAS TVK-INTERVIEW  
Geschäftsführer Jan Wolf
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Im zweiten Heimspiel der Saison 
2023/2024 landete der TV Korschen-
broich am Tag nach der Trennung von 
Gilbert Lansen einen 32:26 (14:12)-Er-
folg. Lukas Bark war gegen den MTV 
Rheinwacht Dinslaken mit dreizehn 
Treffern, davon acht vom Siebenme-
terpunkt, erfolgreichster Torschütze 
bei den Gastgebern, für die Gäste traf 
Maximilian Reede elfmal.

Dirk Wolf ist zurück. Er hat dem TV Kor-
schenbroich, der sich am Freitag von 
Gilbert Lansen getrennt hatte, zuge-
sagt einzuspringen. Im Mai 2022 hatte 
sich Wolf eigentlich in den Ruhestand 
verabschiedet. 16 Monate später kam 
er am Samstag mit gepackter Sportta-
sche in die Waldsporthalle Korschenb-
roich, stand ohne Trainingseinheit mit 
der Mannschaft an der Seitenlinie und 

absolvierte sein erstes Meisterschafts-
spiel. „Das war natürlich keine einfache 
Situation für die Mannschaft und auch 
mich, aber die meisten Spieler kenne 
ich noch aus meiner letzten Amtszeit“, 
sagte Dirk Wolf, der ohne den erkrank-
ten Kapitän David Klinnert auskommen 
musste, nach dem ersten Spiel.

Unter der Woche fehlten einige ange-
schlagene Spieler, es war unklar, wer 
überhaupt auflaufen konnte. In den ers-
ten zehn Minuten brannten die Gast-
geber vor 400 Zuschauern ein kleines 
Feuerwerk ab, führten mit 8:2. Danach 
kamen die Gäste besser ins Spiel, die 
Partie blieb ausgeglichen. Sechs Minu-
ten vor der Halbzeitpause erzielte Lu-
kas Bark den Treffer zum 14:7. Und nun 
konnten die Gäste Tor um Tor aufholen. 
Mit einem 6:0-Lauf verkürzte

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich -  MTV Rheinwacht Dinslaken 32:26 (14:12) 

man Halbzeitübergreifend auf 13:14.

Wenig später glich Dinslaken zum 
16:16 und 17:17 aus, beim 18:17 
durch Maximilian Reede gingen die 
Gäste erstmals in Führung. Doch in 
der Schlussviertelstunde waren es 
vor allem die erfahrenen Spieler wie 
Henrik Schiffmann und Mats Wolf, die 
eigentlich geschont werden sollten, die 
das Zepter in die Hand nehmen und 
die Mannschaft noch zum Sieg führ-
ten. Acht Minuten vor dem Spielende 
stand es 25:25-Unentschieden. Die 
Treffer von zweimal Henrik Schiffmann 
und zweimal Lukas Bark sorgten dafür, 
dass der TVK in der 57. Minute mit 
29:25 führte. Am Ende landeten die 
Gastgeber einen 32:26-Erfolg.

„Für die Mannschaft war dieser Sieg 
enorm wichtig, vor allem, weil wir 
das Spiel gegen Dinslaken in der 
Schlussphase noch drehen konnten. 
Die Jungs haben sich riesig über die-
sen Erfolg gefreut. Dies konnte man 
auch genau beobachten. Dennoch liegt 
vor uns einiges an Arbeit. Und damit 
werden wir am Montag im Training 
beginnen“, sagte Dirk Wolf nach seiner 
Rückkehr.

Statistik:

TV Korschenbroich: Mika Schoolmee-
sters, Felix Krüger – Henrik Schiffmann 
(3/1), Florian Krantzen, Lukas Bark 
(13/8), Max Eugler (5), Til Klause (3), 
Henrik Ingenpaß, Steffen Brinkhues 
(2/1), Nicolai Zidorn, Mats Wolf (2), 
Daniel Küpper Ventura, Marcus Neven 
(4), Dustin Franz

MTV Rheinwacht Dinslaken: Jan 
Hendrik Bystrom, Michat Gorlas, Dean 
Christmann – Jose Rosendahl (1), 
Fabian Hoffmann, Torsten Sanders (6), 
Jonas Höffner, Tolga Asci (1), Noah Lel-
gemann, Philipp Tuda (3/2), John Krölls 
(2), Nik Dreier (2), Maximilian Reede 
(11), Niklas Kölsch

Schiedsrichter: Daniel Reich und Malte 
Schmuck

Zeitstrafen: TVK: 4 (2x 2 Minuten) – 
MTV: 10 (5x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 12/10 – MTV: 3/2

Spielfilm: 1:1 (2.), 3:1 (5.), 9:3 (10.), 
10:4 (16.), 11:7 (20.), 14:8 (25.), 14:12 
(Halbzeit) – 14:13 (32.), 16:15 (35.), 
18:18 (39.), 20:20 (45.), 24:24 (50.), 
27:25 (54.), 32:26 (Endstand)

Zuschauer: 400

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich -  MTV Rheinwacht Dinslaken 32:26 (14:12) 
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Da sind die ersten beiden Auswärts-
zähler für den TV Korschenbroich in der 
Spielzeit 2023/2024. Vor 90 Zuschau-
ern in der Sporthalle an der Krefelder 
Straße gewann der TV Korschenbroich 
beim OSC Rheinhausen mit 39:34. 
Schon zur Pause führte die Truppe von 
Dirk Wolf mit 21:16. Für das hand.ball.
herz.-Team war David Klinnert mit neun 
Treffern der erfolgreichste Torschütze, 
bei den Gastgebern traf Fabian Bütt-
ner elfmal. Am kommenden Samstag 
(19.30 Uhr) erwartet das hand.ball.
herz.-Team den Spitzenreiter TSV Bonn 
rrh. in der Waldsporthalle.

Dirk Wolf war nach dem Sieg beim 
OSC Rheinhausen glücklich und 
zufrieden. „Die Konzentration meiner 
Mannschaft war heute besser als in 
den letzten Spielen. Mit der Leistung 

im Angriff bin ich natürlich bei 39 erziel-
ten Toren sehr zufrieden, auch wenn 
wir noch einige Chancen haben liegen 
lassen und hier auch noch weiteres Po-
tential haben, uns zu verbessern. Bei 
34 Gegentreffern haben wir auf jeden 
Fall noch Arbeit vor uns, um wieder 
dahin zu kommen, wo wir mit unserer 
Abwehr hinwollen“, sagte der Coach, 
der auf Lukas Bark als 15. Spieler heu-
te verzichtete, nach dem Spiel.

Nach zehn Minuten drehte das hand.
ball.herz.-Team die Partie: 4:5 lag man 
zurück, ehe Mats Wolf, Steffen Brink-
hues, David Klinnert und Max Eugler 
mit einem 4:0-Lauf den TVK mit 8:5 (14. 
Minute) in Führung brachten. Diesen 
Vorsprung bauten die Gäste bis zur 
Halbzeit auf 21:16 aus.

SPIELBERICHT  
OSC Rheinhausen - TV Korschenbroich  34:39 (16:21) 

In Halbzeit zwei kam Felix Krüger für 
den gut aufgelegten Mika Schoolmee-
sters. Und der ehemalige Eisenacher 
hatte einen starken Einstand im 
Gehäuse des TVK. Er erzielte in der 32. 
Minute den Treffer zum 22:16 für sein 
Team. Es war der zweite Treffer für Fe-
lix Krüger in der Saison 2023/2024. Bei 
seinem zweiten Versuch war Krüger im 
Laufe der zweiten Halbzeit nicht erfolg-
reich, dieser landete nur an der Latte.

Der TVK zeigte vor allem im Angriff 
weiter seine Offensivqualitäten und 
zog bis auf acht Treffer (27:35, 50. 
Minute) davon. Am Ende feierten die 
Spieler des TVK gemeinsam mit ihren 
treuen mit nach Duisburg-Rheinhausen 
gereisten Anhängern den 39:34-Aus-
wärtssieg in der Sporthalle an der 
Krefelder Straße.

Erst einmal war dieser Sieg und die 
beiden ersten Auswärtszähler für uns 
enorm wichtig. Mit Blick auf Bonn 
müssen wir uns weiter steigern. Vor 
uns liegt noch viel Arbeit“, sagte Dirk 
Wolf am Sonntagabend.

Statistik:

OSC Rheinhausen: Sebastian Bütt-
ner, Julian Seemann, Julian Borchert 

– Noah Adrian (4/1), Sascha Wistuba (7), 
Kai Bekston, Tim Kaiser (1), Justin Kau-
wetter (2), Fabian Büttner (11), Patrik 
Ranftler, Max Molsner (3), Felix Käsler 
(3), Lucas Feld (1), Benjamin Hrustic (2)

TV Korschenbroich: Mika Schoolmee-
sters, Felix Krüger (1) – Henrik Schiff-
mann (8), Florian Krantzen (3), David 
Klinnert (9/5), Max Eugler (4), Til Klause 
(3), Hendrik Ingenpaß, Steffen Brinkhu-
es (2), Nicolai Zidorn (5/1), Mats Wolf 
(3), Daniel Küppers Ventura (1), Marcus 
Neven, Dustin Franz

Schiedsrichter: Hans-Dieter Esser und 
Wolfgang Siebert

Zeitstrafen: OSC: 8 (4x 2 Minuten) – 
TVK: 10 (5x 2 Minuten)

Rote Karte: TVK: 34., Steffen Brinkhues

Siebenmeter: OSC: 2/1 – TVK: 8/5

Spielfilm: 1:0 (4.), 1:2 (5.), 5:5 (11.), 7:9 
(15.), 11:12 (20.), 13:17 (25.), 16:21 
(Halbzeit) – 16:22 (32.), 19:23 (35.), 
23:28 (40.), 26:30 (45.), 27:35 (50.), 
32:37 (55.), 34:39 (Endstand)

Zuschauer: 90

SPIELBERICHT  
OSC Rheinhausen - TV Korschenbroich  34:39 (16:21)  
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Was für eine unglaublich gute Vorstel-
lung! Der TV Korschenbroich hat seine 
Heimstärke einmal mehr unter Beweis 
gestellt und den bislang verlustpunkt-
freien TSV Bonn mit 41:30 (18:14) be-
siegt! Die 430 Zuschauer in der Wald-
sporthalle waren restlos begeistert von 
der Vorstellung der Mannschaft von 
Dirk Wolf, die ihr bestes Saisonspiel ab-
solviert hat. Erfolgreichster Torschütze 
für das hand.ball.herz.-Team war Max 
Eugler mit sechs Treffern.

Ohne den verletzten Til Klause musste 
Dirk Wolf gegen den TSV Bonn antre-
ten. So musste der Coach, der sein 
drittes Spiel als sportlich Verantwort-
licher für den TVK absolvierte, keinen 
anderen Spieler aussetzen lassen.

Der TV Korschenbroich dominierte die 

Partie in der heimischen Waldsporthal-
le von Beginn an. Die ersten beiden 
Führungen des TVK durch Marcus 
Neven und Mats Wolf konnte der TSV 
Bonn noch zweimal zum 1:1 und 2:2 
ausgleichen. Doch danach setzte sich 
das hand.ball.herz.-Team bis auf 5:2 ab, 
die Treffer dieses 3:0-Laufes erzielten 
David Klinnert per Siebenmeter, Nicolai 
Zidorn und Steffen Brinkhues. Nach 
einer Viertelstunde wurde es noch 
deutlicher, der TVK konnte sich mit vier 
und fünf Treffern absetzen. Zur Pause 
führte die Wolf-Truppe mit 18:14.

Im zweiten Durchgang gab es auch kei-
nen Zweifel am Sieger, die Mannschaft 
zeigte ihr bestes Spiel in allen Belan-
gen und führte zehn Minuten vor dem 
Spielende mit 31:26. In den letzten 
zehn Minuten gelang den Gastgebern 

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich - TSV Bonn 41:30 (18:14)

ein 10:4-Lauf, so dass man die Partie 
gegen den bis dahin verlustpunktfreien 
Tabellenführer am Ende mit 41:30 für 
sich entscheiden konnte. Die Spieler 
ließen sich von den Zuschauern und 
Fans am Ende feiern.

„Erst einmal muss ich meiner Mann-
schaft zum Sieg gratulieren“, sagte 
Dirk Wolf nach dem Spiel. „Bonn war 
sicherlich heute ersatzgeschwächt. 
Dennoch haben wir es als Mannschaft 
sehr gut gemacht. Sowohl in der De-
ckung mit einem starken Felix Krüger 
im Kasten als auch im Angriff. Natürlich 
hätten wir das Spiel noch deutlicher 
gestalten können, aber wir können 
zufrieden sein und sind froh, dass wir 
nun positiv in die Spielpause gehen. 
Danach geht es dann zum Derby nach 
Mönchengladbach, auf das wir uns 
freuen.“

Die Nordrheinliga geht nun erst ein-
mal in die erste Spielpause. Für den 
verletzten Til Klause Zeit wieder fit zu 
werden, ehe der TV Korschenbroich am 
Samstag, 21. Oktober zum Derby bei 
Aufsteiger Borussia Mönchengladbach 
in der Jahnhalle Mönchengladbach 
gastiert, die Partie wird um 18.30 Uhr 
angepfiffen.

Statistik:

TV Korschenbroich: Mika Schoolmee-
sters, Felix Krüger – Henrik Schiffmann 
(4), Florian Krantzen, Lukas Bark, David 
Klinnert (5/4), Max Eugler (6), Henrik 
Ingenpaß (3), Steffen Brinkhues (3), 
Nicolai Zidorn (4), Mats Wolf (4), Daniel 
Küpper Ventura (4), Marcus Neven (3), 
Dustin Franz (5)

TSV Bonn: Moritz Meissenburg, 
Moritz Czerwinski – Nils Bullerjahn (2), 
Franz Krohn (6), Thomas Behr (1), Kai 
Heidkötter (1), Tim Wilhelms, Daniel 
Fischer (3), Simon Alexander Santen 
(1), Timo Worm (9/2), Ole Windhorst 
(1), Luca Bohrmann (4), Frederik von 
Bülow (2)

Schiedsrichter: Tobias Boos und Bence 
Mauritz

Zeitstrafen: TVK: 8 (4x 2 Minuten) – 
TSV: 8 (4x2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 4/4 – TSV: 2/2

Spielfilm: 1:0 (1.), 3:2 (4.), 7:5 (10.), 9:7 
(15.), 13:9 (20.), 16:11 (25.), 18:14 (Halb-
zeit) – 19:14 (32.), 21:16 (34.), 25:20 
(40.), 28:22 (45.), 31:26 (50.), 35:28 
(55.), 41:30 (Endstand)

Zuschauer: 430

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich - TSV Bonn 41:30 (18:14) 
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UNSER GEGNER: HC GELPE/STROMBACH    
Durchwachsener Start nach Umbruch

.3. Spieltag einen 33:31-Erfolg. Beim 
HC Weiden verlor man mit 27:29, zu 
Hause konnte man die SG Langenfeld 
mit 34:27 besiegen. Bei der HSG Re-
frath/Hand gab es vor der Spielpause 
eine 31:33-Niederlage.

In der vergangenen Saison konnte der 
TVK beide Spiele gegen den HC Gelpe/
Strombach gewinnen: Zu Hause in 
der Waldsporthalle kam das hand.ball.
herz.-Team zu einem 37:30-Erfolg, in 
der Gummersbacher Eugen-Haas-Halle 
gewann der TVK mit 36:31.

Wir begrüßen den HC Gelpe/Strom-
bach mit seinen mitgereisten Fans in 
der Korschenbroicher Waldsporthalle. 
Herzlich willkommen!

Aufstellung HC Gelpe/Strombach:

16 – Dennis Stöcker

45 – Islam Ahmed Elnoamany

2 – Jerome Draeger 

5 – Amir  Bostan, 

6 – Felix Maier 

7 – Eldar Starcevic 

8 – Lukas Altjohann 

11 – Leonard Viebahn

15 – Mike Heinzerling 

18 – Paul Roth 

23 – Malte Meinhardt 

24 – Lukas Elverfeld 

25 – Florian Panske 

27 – Paul Michael Borisch 

33 – Julian Mayer

34 – Alexandre Brüning 

66 – Lars Rostalski

Trainer: Markus Murfuni

Co-Trainer: Alexandre Brüning

Torwart-Trainer: Max Hamers

Physiotherapeuten-Team: Julian 
Hartkopf, Lisa Hartkopf und Johanna 
Heister

Der HC Gelpe/Strombach beendete 
die Spielzeit 2022/2023 als Dritter mit 
32:20 Punkten. Der Abstand auf Tabel-
lenführer interaktiv.Handball und den 
Zweiten TV Korschenbroich war mit 17 
bzw. 14 Punkten unglaublich groß.

Vor der neuen Saison gab es im Team 
von Coach Markus Murfuni und seinen 
spielenden Co-Trainer Alexandre 
Brüning einige Veränderungen: Lukas 
Bader und Marvin Blech haben sich 
in eine Handballpause verabschie-
det, Moritz Banaschewitz verließ die 
Mannschaft während der vergangenen 
Saison in den Verbandsligakader des 
Vereins. Gleich drei Spieler (Tim Hart-
mann, Harry Roth und Tobias Schröter) 
schlossen sich dem SSV Nümbrecht 
an, Johannes Witscher schlossen sich 
der Zweitvertretung des 1. FC Köln an. 

Tim Hilger und Kai Rottschäfer beende-
ten ihre Karriere. Sechs neue Spieler 
kamen zur neuen Saison ins Oberber-
gische: Amir Bostan von RK Metković, 
Islam Elnoamany vom TSV Bonn rrh., 
Lukas Elverfeld von der HSG Bergische 
Panther, Mike Heinzerling vom VfL 
Gummersbach A-Jugend, Eldar Star-
cevic von HBD Löwen Oberberg und 
Dennis Stöcker vom Neusser HV.

In die neue Saison startete der HC 
Gelpe/Strombach durchwachsen: Bis 
zur Spielpause aufgrund der Herbstfe-
rien konnte das neuformierte Team von 
Markus Murfuni 4:8 Punkten sammeln. 
Gegen den BTB Aachen verlor man zu 
Beginn der Saison mit 26:28, anschlie-
ßend gab es eine klare 28:40-Nieder-
lage bei TuSEM Essen II. Gegen den 
Bergischen HC II gab es am 

UNSER GEGNER: HC GELPE/STROMBACH    
Durchwachsener Start nach Umbruch



22 23

UNSER GEGNER: TUSEM ESSEN II    
Ausbildung als Hauptziel

Aufstellung:

42 – Mats Haberkamp

98 – Hadrian Solbach-Domingo

7 – Claudius Mittich

9 – Tom Scholten

10 – Frederic Neher

11 – Mika Petersen

13 – Niclas Schmidt

17 – Luca Lewandowski

19 – Sezgin Sayin

20 – Matthis Stumpf

21 – Alexander Ernst

24 – Alexander Telohe

23 – Luis Buschhaus

31 – Benjamin Schäfer

32 – Jan Weiß

38 – Louis Elsässer

55 – Oskar Kostuj

Trainer: Philipp Krüger

Athletiktrainer: Toni Koenemann

Physiotherapeut: Sascha Klietsch6:6 Zähler konnte TuSEM Essen II in 
der Saison 2023/2024 bis zur ersten 
Spielpause sammeln. Alle drei Aus-
wärtsspiele – bei Borussia Mönchen-
gladbach (28:35), beim BTB Aachen 
(30:37) und beim HC Weiden (25:29) 
– gingen verloren, dafür gewann die 
Mannschaft von Philipp Krüger alle 
drei Heimspiele gegen den HC Gelpe/
Strombach (40:28), die HG Remscheid 
(29:21) und den Bergischen HC II 
(31:26). 

Im Kader von Philipp Krüger stehen mit 
Linksaußen Louis Elsässer, Kreisläufer 
Jan Weiß, den beiden Spielmachern 
Luis Buschhaus und Oskar Kostuj so-
wie den beiden Keepern Mats Haber-
kamp und Hadrian Solbach-Domingo 
insgesamt sechs Spieler, die dem 
Perspektivkader angehören. „Diese 

Spieler trainieren regelmäßig mit dem 
Zweitliga-Kader mit, Chefcoach Micha-
el Hegemann kann sie jederzeit auch in 
der 2. Bundesliga zum Einsatz kom-
men lassen“, berichtet Krüger.

Nichts mit dem Abstiegskampf zu tun 
zu haben, ist neben dem Sammeln 
von Erfahrungen das größte Ziel für 
die 2. Mannschaft von TuSEM Essen. 
In der vergangenen Saison konnte der 
TV Korschenbroich beide Spiele gegen 
die Zweitvertretung des Zweitligisten 
für sich entscheiden: In Essen gewann 
das hand.ball.herz.-Team mit 36:32, in 
der der Waldsporthalle landete der TVK 
einen 34:29-Erfolg.

Wir begrüßen TuSEM Essen II samt den 
mitgereisten Fans in der Korschenbroicher 
Waldsporthalle. Herzlich willkommen!

UNSER GEGNER: TUSEM ESSEN II    
Ausbildung als Hauptziel

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL MIT HERZ VOM NIEDERRHEIN
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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

REGIONALLIGA NORDRHEIN  
SAISON 2023/24
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DAS SPORTLICHSTE NETZWERK 
KORSCHENBROICHS WIRD PRÄSENTIERT VON:

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

LVM-Versicherungsagentur
Gabriele Eschbach
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25.08.2023 TV Korschenbroich HSG Refrath/Hand 30:27

03.09.2023 TSV Bayer Dormagen II  TV Korschenbroich 29:27

09.09.2023 HG LTG/HTV Remscheid TV Korschenbroich 31:29

16.09.2023 TV Korschenbroich  MTV Rheinw Dinslaken 32:26

24.09.2023 OSC Rheinhausen TV Korschenbroich 34:39

30.09.2023  TV Korschenbroich TSV Bonn rrh. 41:30

21.10.2023 Borussia M‘gladbach TV Korschenbroich :

28.10.2023 TV Korschenbroich HC Gelpe/Strombach :

04.11.2023  BTB Aachen TV Korschenbroich :

11.11.2023 TV Korschenbroich TuSEM Essen II :

17.11.2023 Bergischer HC II TV Korschenbroich :

02.12.2023 TV Korschenbroich HC Weiden 2018 :

09.12.2023 SG Langenfeld TV Korschenbroich :
 

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2023/24
 

17.12.2023 HSG Refrath/Hand TV Korschenbroich :

20.01.2024 TV Korschenbroich TSV Bayer Dormagen II :

27.01.2024 TV Korschenbroich HG LTG/HTV Remscheid :

04.02.2024 MTV Rheinw Dinslaken TV Korschenbroich :

17.02.2024 TV Korschenbroich OSC Rheinhausen :

24.02.2024 TSV Bonn rrh. TV Korschenbroich. :

02.03.2024 TV Korschenbroich Borussia M‘gladbach :

09.03.2024 HC Gelpe/Strombach TV Korschenbroich :

22.03.2024 TV Korschenbroich BTB Aachen :

13.04.2024 TuSEM Essen II TV Korschenbroich :

20.04.2024 TV Korschenbroich Bergischer HC II :

27.04.2024 HC Weiden 2018 TV Korschenbroich :

04.05.2024 TV Korschenbroich SG Langenfeld :

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2023/24
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P Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.	 Punkte

1 TSV Bonn rrh.		  6/26	 5	 0	 1	 170:167	 3	 10:2

2 HC Weiden 2018	 6/26	 4	 1	 1	 173:155	 18	 9:3

3 TV Korschenbroich	 6/26	 4	 0	 2	 198:177	 21	 8:4

4 HG LTG/HTV Remscheid	6/26	 4	 0	 2	 170:164	 6	 8:4

5 TSV Bayer Dormagen II	 6/26	 3	 1	 2	 190:185	 5	 7:5

6 TuSEM Essen II		 6/26	 3	 0	 3	 183:176	 7	 6:6

7 Bergischer HC II	 6/26	 3	 0	 3	 171:165	 6	 6:6

8 HSG Refrath/Hand	 6/26	 3	 0	 3	 156:159	 -3	 6:6

9 BTB Aachen		  6/26	 3	 0	 3	 171:184	 -13	 6:6

10 Borussia M\‘gladbach	 6/26	 2	 1	 3	 171:170	 1	 5:7

11 OSC Rheinhausen	 6/26	 2	 1	 3	 169:182	 -13	 5:7

12 HC Gelpe/Strombach	 6/26	 2	 0	 4	 179:188	 -9	 4:8

13 MTV Rheinw Dinslaken	6/26	 1	 1	 4	 154:167	 -13	 3:9

14 SG Langenfeld		 6/26	 0	 1	 5	 160:176	 -16	 1:11

TABELLE   
Stand 06.10.2023 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (Stand nach dem 06.10.2023) 

Nr. Spielername Tore (7m) Einsätze

1 David Klinnert 31 21 5

2 Mats Wolf 20 0 6

3 Maximilian Eugler 19 0 6
4 Henrik Schiffmann 17 0 4

5 Lukas Bark 16 8 4
6 Til Klause 16 0 5

7 Nicolai Zidorn 14 0 6
8 Henrik Ingenpaß 12 0 5

9 Steffen Torben Brinkhues 12 0 6

10 Dustin Franz 11 0 6

11 Marcus Neven 10 0 6

12 Daniel Kuepper Ventura 9 0 6

13 Florian Krantzen 9 0 6

14 Felix Krüger 2 0 6

15 Mika Schoolmeesters 0 0 6
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TVK TRENNT SICH VON GILBERT LANSEN  
Dirk Wolf übernimmt bis zum Saisonende 

Kurz vor dem Heimspiel am Samstag, 
den 16.09.2023 um 19.30 Uhr gegen 
den MTV Rheinwacht Dinslaken, hat 
sich der TVK von seinem Coach Gilbert 
Lansen getrennt. Die Trennung teilten 
die Verantwortlichen des TVK dem 
33-jährigen Coach, der im Sommer 
2022 vom Neusser HV zum TVK kam, 
am Freitag mit. Als Nachfolger für den 
Rest der Saison 2023/24 kehrt Dirk 
Wolf auf die Trainerbank zurück und 
wird bereits am Samstag das Coaching 
übernehmen.

„Wir sind nach einer längeren Analyse 
zu der Erkenntnis gekommen, dass wir 

auf der Trainerposition eine Änderung 
vornehmen möchten. Die Entwicklung 
in den vergangenen Wochen und Mo-
naten lässt uns leider daran zweifeln, 
in dieser Konstellation die gesteckten 
Ziele zu erreichen. Mit dem Trainer-
wechsel möchten wir einen neuen Im-
puls setzen und auch der Mannschaft 
zeigen, dass wir von Vereinsseite 
gewillt sind, für unsere Ziele zu kämp-
fen. Uns ist bewusst, dass dies eine 
sehr harte Entscheidung ist, vor allem 
für Gilbert, der gerade in den letzten 
Wochen vieles versucht und sich sehr 
mit dem TVK identifiziert hat. Er ist 
selbstverständlich jederzeit bei uns 
herzlich willkommen. An dieser Stelle 
bedanke ich mich bei Dirk Wolf für sei-
ne kurzfristige Bereitschaft das Team in 
der aktuellen Situation zu übernehmen. 
Mein Dank gilt auch dem geschäftsfüh-
renden Vorstand des TVK, von dem wir 
die volle Rückendeckung für unsere 
Entscheidung erhalten haben“, so der 
sportliche Leiter Klaus Weyerbrock. 
Gilbert Lansen startete seine Tätigkeit 
beim TVK am 01.07.2022 und erreichte 
mit dem Hand.Ball.Herz-Team in der 
Saison 2022/23 mit 46:6 Punkten und 
einem Torverhältnis von +164 Toren die 
Vizemeisterschaft in der Regionalliga 
Nordrhein.

Der TVK dankt Gilbert Lansen für sein 
großes Engagement und wünscht 
ihm beruflich, sportlich und privat alles 
Gute für die weitere Zukunft.
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Kleinenbroich: 
Bahnhofstraße 2 | Tel.: 02161-670699

Pleines ROTT    LER in Korschenbroich: 
Hindenburgstraße 33 | Tel.: 02161-644764

KLEINENBROICH
www.medifit.info INFOS

 MANUELLE THERAPIE
 PHYSIOTHERAPIE
 MEDIZINISCHES TRAINING
 LYMPHDRAINAGE & MASSAGE

RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1 07.08.2022   08:51:5807.08.2022   08:51:58
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NEUES FÜHRUNGSTEAM FÜR DIE 1. HERREN 
Klaus Weyerbrock und Jan Wolf übernnehmen Geschäftsführung

Bereits vor einigen Monate hatte Peter 
Nilgen angekündigt, seine Tätigkeit als 
Geschäftsführer der für die 1. Herren-
mannschaft zuständigen TV Korschenb-
roich 1900 UG zum Ende der vergange-
nen Saison zu beenden, um sich nach 
vielen Jahren in verschiedenen ehren-
amtlichen Positionen verstärkt seinen 
Freizeitaktivitäten zu widmen. Mit ihm 
schieden im Sommer Ulf Moog (Finan-
zen & Controlling) und Christoph Zerbe 

aus dem seit dem Jahr 2018 tätigen 
Managementteam aus.

Nachdem in den vergangenen Wochen 
noch einige Tätigkeiten abzuschließen 
waren – u.a. galt es das Geschäftsjahr 
2022/23 abzuschließen – erfolgte im 
Rahmen einer Gesellschafterversamm-
lung Ende August die Ernennung einer 
neuen Geschäftsführung durch den 
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geschäftsführenden Vorstand des TV 
Korschenbroich 1900 e.V. In dieser 
werden in Zukunft Klaus Weyerbrock 
und Jan Wolf die Geschäftsführung 
gemeinsam übernehmen. Klaus 
Weyerbrock wird hierbei den Bereich 
Sport verantworten, während Jan Wolf 
sich weiterhin um die Bereiche Marke-
ting & Sponsoring kümmern wird. Im 
Rahmen der Doppelspitze zeichnen 
sich beide darüber hinaus auch für 
alle anderen Verantwortungsbereiche 
verantwortlich.

Unterstützt werden die beiden Ge-
schäftsführer dabei von Stephan 
Engels, der bereits vor einem Jahr die 
Verantwortung für die Organisation der 
Heimspieltage von Volker Vieten über-
nommen hat, sowie Simon Foerster, 
der den Bereich Finanzen & Controlling 
von Ulf Moog übernimmt.

„Wir bedanken uns zu allererst bei 
den ausscheidenden Mitgliedern 
für die gute Zusammenarbeit in den 
vergangenen fünf Jahren. Wir haben 
gemeinsam in einer ganz schwierigen 
Zeit die Verantwortung für die 1. Herren 
übernommen, neu ausgerichtet und 
durch die schwierige Corona-Pandemie 
geführt. Gleichzeitig bedanken wir uns 
beim geschäftsführenden Vorstand des 
Vereins für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen“, äußern sich Klaus Weyer-
brock und Jan Wolf als neue Geschäfts-
führer und fügen hinzu: „Es ist unser 
Ziel, auf der geschaffenen Basis die 

nächsten Schritte zu planen und umzu-
setzen. Dabei bleibt ein verlässliches 
und nachhaltiges Wirtschaften wei-
terhin ein wesentlicher Schwerpunkt 
unserer Arbeit“.

Klaus Weyerbrock ergänzt: „Ganz 
besonders freue ich mich, dass wir 
mit Simon Foerster einen ehemaligen 
Spieler der 1. und 2. Mannschaft für 
uns gewinnen konnten, der zudem alle 
Jugendteams des TVK durchlaufen und 
somit einen starken Bezug zum Verein 
hat. Gemeinsam mit Stephan Engels 
sind wir zwar ein kleineres, aber nicht 
minder schlagkräftiges Team.“

Weiterhin ist das Team noch auf der 
Suche nach weiterer Unterstützung im 
Bereich Marketing und Teambetreuung 
für die 1. Herren. Darüber hinaus freu-
en wir uns über jede helfende Hand 
bei unseren Spieltagen. Sprecht uns 
gerne direkt an oder schreibt einfach 
eine E-Mail an  
kontakt@tv-korschenbroich.de

NEUES FÜHRUNGSTEAM FÜR DIE 1. HERREN 
Klaus Weyerbrock und Jan Wolf übernnehmen Geschäftsführung ZU HAUSE IN

KORSCHENBROICH
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•	 Fest reservierte Sitzplätze im  
Block C

•	 Offizielle Begrüßung eurer Gruppe 
im Vorbericht zum Spiel, durch den 
Hallensprecher und auf unserer 
Videoleinwand

•	 Eltern, Großeltern, Geschwis-
ter, Freunde oder Bekannte sind 
selbstverständlich gerne er-
wünscht

•	 Für Tickets, die über das genannte 
Freikontingent hinaus erworben 
werden, gilt der reguläre Karten-
preis zzgl. einer Hinterlegungsge-

bühr i.H.v. 1,-€ pro Karte.

Selbstverständlich können die zusätz-
lichen Tickets auch in Eigenregie im 
VVK in der Buchhandlung Barbers oder 
an der Abendkasse erworben werden. 
Alle freien Termine sind stets aktuell zu 
finden unter www.hand-ball-herz.de/
fans/einlaufeskorte. 
 
Anmeldungen sind jederzeit formlos 
unter marketing@hand-ball-herz.de 
möglich. 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch bei 
uns in der Waldsporthalle!

WERDET EINLAUFKINDER BEIM TVK   
Begleitet unsere Jungs auf das Spielfeld 

Schon seit vielen Jahren sind die Ein-
laufkinder ein fester Bestandteil eines 
jeden Heimspiels des TVK in der Wald-
sporthalle. Auch in der aktuellen Saison 
setzen wir diese Tradition fort und 
bieten allen interessierten Gruppen die 
Möglichkeit, als Einlaufkinder an der 
Hand ihrer Lieblingsspieler in die Halle 
einzulaufen und so einmalig die Pers-
pektive unserer Jungs einzunehmen. 
Erlebt also hautnah die letzten Minuten 
vor dem Einlaufen und wie die Jungs 
sich im Kabinengang heiß machen, 
bevor es zum gemeinsamen Einlaufen 
in die Waldsporthalle geht.

Für alle interessierten Kindergar-
tengruppen, Schulklassen oder 
Vereinsmannschaften, gerne auch 
aus anderen Sportarten, haben wir 
folgendes Angebot:

•	 14 Kinder laufen mit dem TVK oder 
dem Gast-Team ein. Zwei erwach-
sene Begleiter erhalten ebenfalls 
freien Eintritt.

•	 Die Mindestgruppengröße beträgt 
10 Kinder und 2 Erwachsene

•	  Waldsporthalle „hinter den Kulis-
sen“ hautnah erleben

WERDET EINLAUFKINDER BEIM TVK   
Begleitet unsere Jungs auf das Spielfeld
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Beim Heimspiel am 30.09.2023 durfte 
sich unsere Fancrew einmal mehr 
über eine besondere Überraschung 
freuen. Der ADAMS Music Centre aus 
dem niederländischen Ittervoort stellte 

unseren Trommlern 10 nagelneue Felle 
der Eigenmarke ADAMS 2-ply zur Ver-
fügung, die am Spieltag von Reinhard 
Visscher übergeben wurden. 

TVK DANKT ADAMS MUSIC CENTRE   
Niederländisches Unternehmen liefert Felle für unsere Trommler 

AKTION SPARDA LEUCHTFEUER 
Der TVK bedankt sich bei über 300 Unterstützern

Bereits zum zehnten Mal rief die Spar-
da Bank West eG alle Vereine auf, sich 
bei der Aktion „Leuchtfeuer“ zu betei-
ligen. Im Zeitraum vom 29. August bis 
einschließlich 26. September konnten 
sich interessierte Vereine registrieren 
und gingen mit Hilfe ihrer Mitglieder, 
Freunde und Sympathisanten auf 
Stimmenfang, um einen der begehrten 
Geldpreise von bis zu 6.000,-€ für den  
Bestplatzierten zu erhalten.

In diesem Jahr war auch der TVK dabei 
und warb um möglichst viele Stimmen 
für die Handball-Jugendabteilung des 

TVK. Über 300 TVK-Freunde haben 
ihre Stimmen für den TVK abgegeben, 
und es so ermöglicht, dass am Ende 
ein hervorragender 147. Platz von 438 
teilnehmenden Vereinen heraussprang. 
Die Handballabteilung darf sich somit 
über eine Spende i.H.v. 500,-€ für 
unsere Jugend freuen.

Wir freuen uns sehr über diesen 
hohen Zuspruch von TVK-Fans, sind 
mächtig stolz auf das Ergebnis und 
bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Teilnehmern, dass sie ihre Stimme(n) 
dem TVK gegeben haben!
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Der ADAMS Music Centre wurde 1970 
durch den Trompeter André Adams 
gegründet, um den Traum wahr zu 
machen, die besten Musikinstrumente 
in der Region herzustellen, die interna-
tional für ihre musikalische Traditionen 
bekannt sind. Die Messlatte lag somit 
sehr hoch. Und das ist heute noch 
der Fall.  Unter Schwiegersohn Frans 
Swinkels als Unternehmensdirektor ist 
ADAMS mittlerweile zu einem tonan-
gebenden Global Player herangewach-
sen, der eine Vielzahl hochrangiger 
Berufsorchester, Berufsmusiker, Händ-
ler und Vereine mit seinen Produkten 
versorgt. Eine Marke von Weltklasse 
im Bereich der Konzertschlagwerke 
und Blechblasinstrumente. Letztere 
sind vollständig handgefertigt.

An den Standorten in Ittervoort (NL) 
und Lummen (B) ist für alle Liebhaber 
von Holz- und Blechblasinstrumenten, 
für Drummer und Schlagzeuger stets 
das Richtige Instrument dabei.  

Wir danken dem ADAMS Music 
Centre über die tolle Unterstützung 
und verweisen für weitere Informati-
onen gerne auf die Homepage www.
adams-music.com. Hier finden alle 
Interessierten auch einen Online-Shop 
für Instrumente und Zubehör.  

TVK DANKT ADAMS MUSIC CENTRE   
Niederländisches Unternehmen liefert Felle für unsere Trommler 

Am Brauhaus 12-14 (hinter der Sparkasse) · Korschenbroich · Tel. 02161 564 38 -14
www.ExcellenceTravel.de  · hallo@ExcellenceTravel.de

· Maßgeschneiderte Reisen weltweit
· Gruppenreisen-Spezialist
· Länderexperte für Kanada, 
  Australien, Neuseeland, Südsee
· die ganze Welt der 
  Kreuzfahrten & Luxuszüge

- ReiseAgentur - 

© Stephane Mailion /Tahiti Tourisme
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TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 

Stephan Engels 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 
Heidi Janisch 
Peter Janisch 

  
 
 

Anke Kunold 
Manfred Kunold 
Engelbert Moers 

Peter Nilgen
Kay Vehlow 

 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

Jan Wolf 
Ernst Zänger 

Stefan Zander
Christoph Zerbe

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Es war wieder soweit. Nach dem Os-
tercamp im April gab es natürlich auch 
wieder ein Herbstcamp des TV Kor-
schenbroich. In der zweiten Woche der 
Herbstferien tobten an drei Tagen 32 
Jungen und Mädchen im Alter von sie-
ben bis zehn Jahren unter der Leitung 
von Barbara Bloschack, die diesmal 
von Rebekka Bloschack und Magda-
lena Acht unterstützt wurde, durch 
die Waldsporthalle. Zudem waren die 
C-Jugendspielerinnen Nelly Percy und 
Lisa Pauen als Betreuerinnen mit im 
Einsatz.

Barbara Bloschack freute sich über den 
gelungenen Campverlauf:„Wir haben 
es wieder geschafft ein abwechs-
lungsreiches, handballspezifisches 

Programm auf die Beine zu stellen, bei 
dem auch der Spaßfaktor nicht zu kurz 
kam. Alle Kinder waren mit Begeiste-
rung dabei.“

„Es war wieder ein gelungenes Camp. 
Der Ablauf war top organisiert und die 
anwesenden Kinder hatten jede Men-
ge Spaß“, freuten sich Walter Hintzen 
und Klaus Linden, die sich als Mitglie-
der des Handballabteilungsvorstandes 
unter anderem um die Verpflegung im 
Laufe der Tage gekümmert hatten, über 
den reibungslosen Verlauf des mittler-
weile 15. in Eigenregie durchgeführten 
Handballcamp. „Unser herzlichen Dank 
geht an die vielen fleißigen Hände im 
Hintergrund.“

HERBSTCAMP DES TVK   
Über 30 Handballkids eroberten die Waldsporthalle
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TRAINERAUSBILDUNG
Unterstützen Sie die TVK-Jugend

Als TVK-Fan, Eltern, Großeltern oder Mitglied - egal, welchen Bezug Sie zum TVK haben. Sie können ab jetzt mit einem geringen aber wirksamen Beitrag die TVK-Jugend unterstützen. Wie das geht? Sie erwerben für 
50,-€ ein Feld auf der Förderwand in der Waldsporthalle. In diesem Feld wird dann ihr Wunschname genannt. Zusätzlich wird die Förderwand auch in jedem Heimspielmagazin und auf der TVK-Homepage veröffentlicht. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!

SPIELKLEIDUNG
SCHIEDSRICHTER LIZENZTRAINER

Alle Infos unter www.tv-korschenbroich.de/handball

ANSCHLUSSFÖRDERUNG

Jan Wolf

Wolfgang  
Müller

Jan Wolf

Jan HintzenJan Hintzen Maik HeyersMaik Heyers

Klaus 
Linden

Klaus 
Linden

Peter 
Irmen

Peter 
Irmen
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SICHERE DIR DEIN 
TVK-TRIKOT

Sichere dir Dein persönliches Fan-Trikot der 

Saison 2023/24. Schreibe eine Mail mit Deiner 

Wunschnr. und 

Deinem Wunschnamen an 

marketing@hand-ball-herz.de. 

Nur 64,95 € 
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UNSER HELFERTEAM

 
Kasse/Einlass: Hans Merckens 

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe 

Theke & Catering: Karin Höntges, Holger Ingenhoven, 
Isabell Kothes, Mary Herten, Carsten Bernsee, Ingo 
Bolek, Ulli Böttges, Gaby Eschbach, Holger Fischer, Karl-
Heinz Göris, Uli Herten, Bettina Herzogenrath, Andrea 
Kowalewski, Hans-Josef Lambertz, Silvyo Lange, Bernd 
Meyke, Andreas Müller, Paul Otten, Matsi Otten, Andrea 
Otten,Michael Pauen, Alex Böttges, Heike Moog, Birgit 
Prüß, Melanie Venten, Elias Venten, Volker Vieten, Rein-
hard Weyen 

Aufbau: Klaus Linden 

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher 

Fotos: Sven Frank, Michael Jäger 

Hallensprecher: Jürgen Boss 

Ordner: Petra Beeck, Heinz - Willy Beeck, Melissa 
Schrills, Erik Schrills, Christina Klee, Burkhard Netzer

Technik: Thomas Block, Anna-Lena Käufer, Julian Käufer  

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 

Physiotherapeuten: Kay Vehlow, Jens Miede, Kristian 
Konrads, Julia Schiffer 

 

DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 




